
Kinder singen online
Stadtteiloper „Planet Sossenheim“ wird verfi lmt – Aufführung im Volkhaus unmöglich

Die dritte Stadtteiloper der 
Henri-Dunant-Schule „Pla-
net Sossenheim“ kann durch 
die Corona-Krise nicht auf der 
Bühne des Volkshauses und 
somit nicht vor Publikum auf-
geführt werden. Doch nun wird 
mit Hochdruck daran gearbei-
tet aus der Stadtteiloper einen 
Film zu machen.

Die Organisatoren und Initia-
toren der Stadtteiloper fragten 
sich: „Was tun, wenn am Ende 
dieses Schuljahres zahlreiche 
Schüler die Schule verlassen 
müssen, weil sie in weiterfüh-
rende Schulen gehen? War alles 
umsonst?“ So entstand die Idee 
eines Films. Gut 300 Schüler 
der ersten bis vierten Klassen 
und der Intensivklassen der 
Henri-Dunant-Schule sowie 

Bürger des Frankfurter Westens 
sind an dem Projekt „Stadtteil-
Oper“ beteiligt. Sie bekamen 
professionelle Hilfe.

Anne Rumpf und Sabine 
Fischmann sind für die Stadtteil-
Oper, die unter Mitwirkung der 
Schüler erarbeitet wurde, ver-
antwortlich. Die musikalische 
Leitung hat Markus Neumeyer 
und er begleitet das Projekt am 
Flügel. Für den „Zusammen-
schnitt“ wurde Sebastian Schil-
ler gewonnen. Als Mitveranstal-
ter unterstützt der Kultur- und 
Förderkreis im Rahmen seiner 
Initiative „Kinderkultur in Sos-
senheimer Schulen“ das Projekt. 
Mit moderner Technik über das 
Internet und Filmmaterial, das 
bereits zu Beginn der Projektar-
beit im Herbst 2019 aufgenom-
men worden war, wurde der 
Film zur Stadtteiloper erstellt. 

Einschränkungen, wie sie die 
Corona-Krise mit sich bringt, 

können auch eine Chance sein, 
sich mit IT-Technik zu beschäf-
tigen. Das konnten aus ge-
gebenem Anlass die Schüler 
lernen, indem sie sich beispiels-
weise über das Schulhandy 
in eine Videokonferenz ein-
loggten oder als „Stay-Home-
Gruppe“ mitwirkten. Anders 
als auf der Bühne, wenn man 
nicht ganz vorne agiert, sollten 
alle Kinder die Chance haben, 
mal ins Bild zu kommen. Auf 
das Ergebnis darf man ge-
spannt sein und besonders auf 
das Lied „Cornelia Schott“, frei 
nach „Cordula Grün“, das – zu 
Hause gesungen - über mehrere 
Schnittstellen zum Chor zusam-
mengeführt wurde.

„Planet Sossenheim“ ver-
wendet Lieder und auch Texte 
von Brahms und Mendelssohn-
Bartholdy sowie Schlager und 
Volkslieder, die Sabine Fisch-
mann und Ali Neander zusam-

mengestellt oder überarbei-
tet haben. In der Stadtteiloper 
geht es um ein Alien, das mitten 
in einem Konzert landet, das 
die Kinder der Henri-Dunant-
Schule gerade geben. Die Kin-
der reagieren unterschiedlich, 
einige lachen, anderen ist es 
unangenehm und wieder ande-
re möchten das Konzert weiter 
singen und fühlen sich gestört. 
Das Wesen erzählt, dass es sich 
auf einer lebenswichtigen Mis-
sion zur Erkundung anderer 
Lebewesen be  ndet. Weil es lu-
stig und tollpatschig ist, wird es 
schließlich von allen Kindern 
willkommen geheißen. Es er-
zählt von seinem Stern, einem 
Planeten, auf dem alles gleich 
ist. Alle Wesen sehen gleich aus, 
haben dieselben Bedürfnisse, 
sind gleich groß, gleich alt und 
gleich geschlechtlich. Sie alle 
denken und fühlen dasselbe zur 
selben Zeit.  mk

Abwarten und 
Hände waschen 
von Mathias Schlosser

Eigentlich ist es 
ganz einfach: Ein 
Virus hat kaum 
eine Chance sich 
zu verbreiten, 
wenn die Men-
schen 1,50 Meter Abstand zu-
einander halten, wenn sie Mas-
ken tragen, falls der Abstand 
mal kleiner werden muss, und 
wenn sie sich regelmäßig und 
gründlich die Hände waschen.

Vor diesem Hintergrund 
braucht man keine Hygiene-
konzepte, die so dick sind wie 
die Bibel. Es ist klar, dass wir im 
Supermarkt Mund und Nase be-
decken müssen. Es ist klar, dass 
wir uns besser nicht umarmen 
und es ist klar, dass Schulen 
und Kitas nicht zum Normalbe-
trieb zurückkehren können, so 
lange es weder Impfung noch 
Therapie gibt.

Völlig unklar ist dagegen, 
was so manche Hygienemaß-
nahme soll. Virologen klop-
fen sich wahrscheinlich auf 
die Schenkel, wenn sie hören, 
dass in der Bundesliga jetzt die 
Bälle desin  ziert werden. Und 
seit wann sich Viren in Haaren 
verstecken, weiß wahrschein-
lich auch nur die Berufsgenos-
senschaft der Friseure, die jetzt 
zu jedem Haarschnitt eine Wa-
schung befohlen hat. 

Noch unnötiger als die Aus-
wüchse des Hygienewahns sind 
aber bockige Wutbürger, die hin-
ter jeder Sterilium-Flasche die 
ganz große Verschwörung wit-
tern und zum Widerstand aufru-
fen. Gegen was eigentlich? Die 
meisten Beschränkungen sind 
doch ohnehin schon aufgeho-
ben. Und die, die noch da sind, 
lassen sich mit ein wenig gutem 
Willen wirklich verkraften.

Besser ist es positiv zu den-
ken und einmal daran zu glau-
ben, dass weder die Regie-
renden noch das sogenannte 
einfach Volk so dumm sind, wie 
sie gerne dargestellt werden. 
Oder anders gesagt: Abwarten 
und Hände waschen.

Betten Winkler GmbH
www.betten-winkler.de

Wiesbaden 
Hagenauer Str. 36
Tel. 0611 306494

Mainz 
Am Schleifweg 12 − 14
Tel. 06131 333830

Bad Kreuznach 
Bosenheimer Str. 284b
Tel. 0671 31821

Kriftel bei Frankfurt 
Beyerbachstr. 2 − 6
Tel. 06192 44441
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Hygienische Frische
Bettenreinigung

bis zum 31. Juli 2020

10 % Rabatt

Professionelle Pflege Ihrer Bettdecken & Kopfkissen

Feste fallen aus
Gleich zwei Feste muss die 

Interesengemeinschaft Sossen-
heimer Gewerbetreibender ab-
sagen.

Schon vor einigen Wochen 
hat der Sossenheimer Gewer-
beverein den beliebten Wäld-
chestag auf dem Parkplatz der 
Frankfurter Volksbank absagen 
müssen. Er sollte eigentlich am 
kommenden Dienstagnachmit-
tag statt  nden. Nun hat die ISG 
auch das Michaelstraßenfest 
im Juli wegen der Corona-Be-
schränkungen abgesagt. Nach 
derzeitiger Lage sind Veranstal-
tungen dieser Art voraussicht-
lich bis Ende August nicht zu-
lässig.  red

Bänke an der 
Haltestelle

Auf Initiative des SPD-Stadt-
verordneten Roger Podstatny 
wird an der Bushaltestelle in 
der Schaumburger Straße und 
an der Bushaltestelle Wilhelm-
Fay-Straße in Richtung Rödel-
heim jeweils eine Ruhebank 
aufgebaut. 

Nach Auskunft des Verkehrs-
dezernats soll das noch im Juni 
geschehen. Roger Podstatny 
wurde von Bürgern angespro-
chen, dass diese Bänke für die 
Zeit des Kreiselumbaus sinnvoll 
und notwendig seien. Geprüft 
wurde auch, ob an den beiden 
Bushaltestellen eine Wartehal-
le als Witterungsschutz aufge-
baut werden kann. Dies wurde 
bei der temporären Haltestelle 
in der Schaumburger Straße 
abgelehnt. Bei der Haltestelle 
Wilhelm-Fay-Straße sprechen 
Platzgründe gegen eine Warte-
halle.  red

Anne Rumpf (links) hält der kleinen Yagmur das Handy als Mikrofon. Sie macht zusammen mit Sabine Fischmann (rechts) aus 
der Stadtteiloper „Planet Sossenheim“ nun einen Film, weil das Stück nicht live auf der Bühne gezeigt werden kann.  Foto: Krüger

Herr Daniel kauft Pelze aller Art, 
Orden, Zinn, Puppen, Krüge, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, Fern-

gläser, Bleikristall, Bilder, Gold-, Mode- 
und Bernsteinschmuck, Silberbestecke, 

Münzen, Teppiche, Porzellan, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelins, Möbel, 

Gardinen, komplette Nachlässe.  
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich 7.30 Uhr - 20.30 Uhr erreichbar.  
Tel. 069 / 46095562 

MOOS & Söhne GmbH & Co. KG
Burgstraße 2

65824 Schwalbach

Fax 0 61 96 / 8 31 41
e-mail: info@moos-baustoffe.de

✆ 0 61 96 / 50 86 - 0

www.moos-baustoffe.de

Wasser- 
enthärtung

Nutzen Sie die  
Vorteile von AXAL® 

PRO oder REGENIT®  
Salztabletten! 

In unserem Lager  
vorrätig!

53. Jahrgang

Herausgeber: Verlag Schwalbacher Zeitung Mathias Schlosser

Niederräder Straße 5 · 65824 Schwalbach · Tel. 06196 / 84 80 80
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb meine Mutter im
Höchster Krankenhaus auf der Intensivstation! (Kein Corona!)

Ursula Becker
geb. Batke

* 11.6.1939   † 28.4.2020

In stiller Trauer
Stefan Becker

Auf Wunsch der Verstorbenen gibt es keine Trauerfeier und Beerdigung!
Die Urne wird zu meinem bereits verstorbenen Vater

auf einer anonymen Streuwiese gelegt!

Geburtstag,
Jubiläum,
Hochzeit,
Todesfall

… mit einer Familienanzeige
informieren Sie alle
Sossenheimer schnell und
preiswert und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Heribert Harrach
† 15.4.2020

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer

Mariette und Sabrina

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim, im Mai 2020

In unserem Herzen lebst Du weiter,
aber wir vermissen Dich.
Demnach bleibt ein ausgefülltes Leben
voller Erinnerungen,
das uns tröstet und für immer bleibt.

Plötzlich und unerwartet verstarb heute mein lieber Mann, unser guter Vater, Schwiegervater,
Opa, Bruder, Onkel und Cousin

Adolf „Adi“ Kohlmann
im Alter von 86 Jahren.

In Liebe und Dankbarkeit

Karin Kohlmann, geb. Klingenmeyer
Stephan und Susanne Kohlmann mit Steffen und Sophia
Silvia Mühlhausen, geb. Kohlmann
und Armin Watkowiak
im Namen aller Angehörigen

65843 Sulzbach (Taunus), den 23. Mai 2020
Im Kirschengarten 14

Die Trauerfeier mit der Urne findet im engsten Familienkreis statt.

Wir nehmen Abschied von unserem

„Adi“
Danke für die gemeinsame Zeit,

die wir mit dir verbringen durften. 
Dein Humor, deine Hilfsbereitschaft

sowie deine grenzenlos großzügige Art
wird uns sehr sehr fehlen. 

Deine SOMA

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 29. Mai bis 11. Juni 2020

Evangelische
Regenbogengemeinde
Pfingstsonntag, 31.05.
11.00 Uhr Musikalischer
Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
An diesem Tag findet um 
18.00 Uhr kein FeierAbend-
Gottesdienst statt. 
Pfingstmontag, 01.06.
11.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zusammen mit
der St. Michaelsgemeinde in
der katholischen Kirche auf
dem Sossenheimer Kirchberg
Sonntag, 07.06.
11.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Die Kirche ist weiterhin jeden

Tag für die individuelle An-
dacht geöffnet.

Unsere Gruppen und Kreise fin-
den vorerst nicht statt. Sobald
sich die Situation ändert, teilen
wir Ihnen rechtzeitig die Termi-
ne mit. Wir danken Ihnen für
Ihr Verständnis.

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Pfingstsonntag, 31.05.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)

Pfingstmontag, 01.06.
11.00 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst (Kirche)

Samstag, 06.06.
18.00 Uhr Abendlob (Kirche)
Sonntag, 07.06.
(Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi – Fronleichnam)
10.00 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)
Die Fronleichnamsprozession
und das große Gemeindefest
müssen in diesem Jahr leider
ausfallen!

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80

Gottesdienste unter Auflagen
Kath. Kirchengemeinde lädt wieder zu Gottesdiensten ein

Seit Mitte Mai finden in der
katholischen St. Michaelskir-
che unter strengen Auflagen
wieder Gottesdienste statt.

Die Hinweise, die die Got-
tesdienstteilnehmer beachten
müssen, sind auf Aushängen an
und in der Kirche sowie auf der
Pfarrei-Homepage unter www.
margareta-frankfurt.de im In-
ternet zu finden. Beachtet wer-
den muss unter anderem die
Maskenpflicht beim Hinein-
und Hinausgehen.

Da nur eine begrenzte An-
zahl an Personen an den Got-
tes-diensten teilnehmen kann,
wird gebeten, sich im zentra-
len Pfarrbüro der Pfarrei unter
der Telefonnummer 0 69 /
9 45 95 90 00 oder im Gemein-
debüro St. Michael unter der
Telefonnummer 0 69 / 34 3131
jeweils bis Freitagnachmittag
um 15 Uhr anzumelden.

Wer noch nicht an den Got-
tesdiensten in der Michaelskir-
che teilnehmen möchte oder
kann, hat folgende Alternati-
ven zur Auswahl: Im Fernsehen
werden auf ARD, ZDF sowie
dem Bayerischen Fernsehen
und im Radio, zum Beispiel 
im Deutschlandfunk, an den
Sonn- und Feiertagen Gottes-
dienste übertragen. 

Das Bistum Limburg über-
trägt in seinem Livestream un-
ter www.bistumlimburg.de im
Internet dienstags und freitags
um 18 Uhr sowie an Sonn- und
Feiertagen um 10 Uhr einen
Gottesdienst. Auf dem You
Tube-Kanal der Pfarrei Sankt
Margareta unter www.marga-
reta-frankfurt.de können wei-
terhin geistliche Impulse ange-
sehen werden, vor allem zu den
Sonn- und Feiertagen. Auch für
Kinder und Familien gibt es
dort weiterhin Angebote. 

An jedem Sonn- und Feiertag
wird es auch weiterhin einen
„Gottesdienst to go“ geben, ein
Faltblatt mit einem kleinen
Wortgottesdienst, der zu Hause
gefeiert werden kann. Diese
Faltblätter liegen jeweils aktu-
ell in den Kirchen zum Mitneh-
men bereit. 

Am Pfingstsonntag, 31. Mai,
findet um 9.15 Uhr eine Eucha-
ristiefeier statt und am Pfingst-
montag, 1. Juni, um 11 Uhr ein
Ökumenischer Gottesdienst.
Am Samstag, 6. Juni, lädt die
Kath. Kirchengemeinde St. Mi-
chael um 18 Uhr zum Abendlob
und am Sonntag, 7. Juni, um
9.15 Uhr zu einem Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier ein.

Am Fronleichnams-Donners-
tag, 11. Juni, findet um 10 Uhr
eine Eucharistiefeier statt. Die
Fronleichnamsprozession und
das große Gemeindefest müs-
sen ausfallen. red

Alles wird gut. Eine tröstliche Botschaft in diesen ungewollt „schulfreien“ Wochen, 
sendet die Albrecht-Dürer-Schule mit dieser Zaun-Dekoration in die Welt. Hinter Regenwolken
wartet oft ein schöner Regenbogen. Foto: Mingram

http://www.steinmetz-pyka.de
http://www.margareta-frankfurt.de
http://www.margareta-frankfurt.de
http://www.bistumlimburg.de
http://www.marga-reta-frankfurt.de
http://www.marga-reta-frankfurt.de
http://www.marga-reta-frankfurt.de
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Kleinanzeigen

Schweizer Damen-Touren-Rad. 
Rot, wie neu, Shimano 3/7, Sat-
telfederung, Zubehör: abschließ-
barer Koffer, Stahl-Sicherheits-
Faltschloss. Preis: 250 EUR. Tel. 
06196 / 86631

Senior verkauft fast neuwerti-
ges Damen-Fahrrad 26 Zoll mit 
Schaltung für EUR 79,–. 
Tel.: 069 / 34 62 54

Frankfurt-Sossenheim: 3-Zi-
Whg, 2.OG., Küche, Tageslicht-
bad, Gäste-WC, Balkon, Wohn-
zimmer Parkett, Zimmer Laminat, 
Flur Einbauschrank, Energieaus-
weis vorhanden. Miete 800 EUR 
zzgl. Nk. + Kt. Ab 1.6. oder spä-
ter. Tel. 0152 / 06030732

4-Raum-Wohnung / 2 Bäder ab 
1.12. im EG zu vermieten oder zu 
verkaufen. Kleine Mieteinheit. Die 
Wohnung liegt nahe der Sulzbach-
wiesen. Bitte nur Zuschriften von 
Familien mit lebhaften Kindern, 
da mir bewusst ist, wie schwer 
man eine Wohnung mit mehr als 
einem Kind fi ndet. Miete VHB. Zu-
schriften senden Sie bitte unter 
der Chiffre-Nummer 202802 an 
den Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Str. 5, 65824 Schwal-
bach/Ts.

Golf 7 GTD DSG 12 2014, 105.000 
km, TÜV 12/2021, 3. Hand, grau 
metallic, 18 Zoll Alu, WR, Brem-
sen neu, Navi CD, get. Scheiben, 
PDC, Xenon, Scheckheft, NR, VB 
16.000, Tel. 0177 / 444 77 81

TG-Platz in Ffm-Sossenheim 
nahe Eschborner Dreieck für EUR 
55,– zu vermieten. Miete inkl. Be-
triebskosten. Tel. 0174 / 4771089

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Das 

kommt im Internet jeden Tag heraus. Unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sossenheim und den Frankfurter Westen.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Jetzt ohne Registrierung und Anmeldung

Auch in Sossenheim haben 
die ersten Gastronomiebetriebe 
wieder geöffnet, wie der Hainer 
Hof in der Schaumburger Stra-
ße. Doch Wirt Bernhard Wit-
ter, seine Servicekräfte und die 
Gäste müssen strenge Au  agen 
beachten.

Bernhard Witter ist mit der 
Situation sehr unzufrieden: 
„Hätte ich gewusst, was da auf 
mich zukommt, hätte ich das 
Gasthaus zugelassen.“ Bei den 
zahlreichen Au  agen muss er 
zum Beispiel darauf achten, 
dass der Mindestabstand von 
1,5 Metern zwischen Personen 
eingehalten wird und dass 
Küchenpersonal und Kellner 
sowie Servicekräfte eine Mund-
Nasen-Bedeckung tragen.

Der „Hainer Hof“ 
ist wieder geöffnet
Strenge Aufl agen im Apfelweingarten

Zudem muss er von den Gä-
sten Name, Anschrift und Te-
lefonnummer in geeigneter 
Weise zur Ermöglichung der 
Nachverfolgung von Infekti-
onen festhalten. Das erschwert 
den Betrieb des Gasthauses in 
der immer noch anhaltenden 
Corona-Krise.

Zahlreiche Sossenheimer hat-
ten in den vergangenen Wochen 
gefürchtet, die traditionsreiche 
Apfelweinwirtschaft werde gar 
nicht mehr aufmachen. Denn 
das Anwesen ist an einen Inve-
stor verkauft worden. Doch der 
hat eine andere Baustelle vor-
gezogen, so dass Bernard Wit-
ter noch weiter machen kann. 
Endgültig schließt der Hainer 
Hof daher voraussichtlich erst 
Ende des Jahres.  mk

Apotheken Notdienst
28. 5. 

Bahnhof-Apotheke 
Dalberg-/Ecke Antoniterstr.  
F-Höchst · Tel.  31 40 430

29. 5. 
Albanaus-Apotheke 

Albanusstr. 22,  
F-Höchst · Tel.  31 33 80

30. 5. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst · Tel.  31 34 19

31. 5. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied · Tel.  39 62 57

1. 6. 
Main Apotheke 
Martinskirchstr. 64,  

F-Schwanheim · Tel.   35 54 19

2. 6. 
Kosmos-Apotheke 
Königsteiner Str. 54,  

F-Höchst · Tel.  30 40 88

3. 6. 
Hellerhof-Apotheke 
Mainzer Landstr. 372,  

Frankfurt · Tel.  73 59 17

4. 6. 
Westerbach-Apotheke 

Westerbachtr. 293,  
F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 7

5. 6. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

6. 6. 
Eulen-Apotheke 

Siegener Str. 5,  
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

7. 6. 
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach · Tel.  31 69 15

8.6.  
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim · Tel.  34 28 30

9. 6. 
Phönix-Apotheke 
Mainzer Landstr. 800  
F-Nied · Tel.  39 75 45

10. 6. 
Apotheke im Main-Taunus- 

Zentrum 
Sulzbach · Tel.  9 49 44 00

11. 6. 
Stadt-Apotheke 

Lorscher Str. 5  
F-Rödelheim · Tel.  78 31 27

12. 6. 
Apotheke an der Post 

Hostatostr. 21  
F-Höchst · Tel.  30 42 32

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Aufgrund der Corona-Krise re-
agierte auch das Sossenheimer 
Druckhaus Kurz und tüftelte in 
nächtlicher Arbeit zusammen 
mit der Bastelkiste Höchst. So 
entstanden Prototypen von 
Mund- und Nasenmasken für 
eine kurzfristige Herstellung 
und auch das „Sossenheimer 
Schnuudeduch“.

Jedoch gab es keinen Gummi 
mehr auf dem Markt. Kurzer 
Hand wurde auch dieser selbst 
hergestellt und umfunktioniert. 
Zunächst entstanden Masken 
ohne Aufdruck in verschiedenen 
Farben für die Privatperson. 
Nachdem jedoch der benachbar-
te Stadtteil Höchst beim Druck-
haus Kurz angeklopft hatte und 
um ein Design und die Gestal-
tung des „Höchster Schnuuded-
uch“ bat, war die Idee geboren. 

Ein „Sossenheimer Schnuude-

„Sossenheimer Schnuudeduch“ 
ist auf Vorbestellung zu haben. 
„Wir wollen hier keine Ressour-
cen verschwenden“, sagt Chri-
stian Kurz.

Zu bestellen ist die Maske 
per E-Mail an info@druckhaus-
kurz.de oder unter der Tele-
fonnummer 069/783367 oder 
direkt am „Drive-in-Schalter“ 
im Flurscheideweg 14. Die-
ser ist Montag bis Freitag von 
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 
13.30 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. 

Im Moment druckt und 
schneidert das Druckhaus aktu-
ell für viele Firmen, Vereine aber 
auch für Stadtteile Mund- und 
Nasenbedeckungen. Das hält 
Team des Druckhauses für not-
wendig in dieser Zeit. Dennoch 
ist man froh, wenn das Alltags-
geschäft wieder einkehrt, er-
klärten die Geschäftsführer Mi-
chael und Christian Kurz.  mk

duch“ musste ebenfalls geschaf-
fen werden. Die Sossenheimer 
Au  age wurde in Zusammen-
arbeit mit dem Landtagsabge-
ordneten Uwe Serke (CDU) er-
stellt. Das „Schnuudeduch“ gibt 
es für 8,50 Euro in schwarz und 
in „bundisch“, hellblau und rosa 
und soll im Moment den tristen 
Alltag etwas aufhellen. Davon 
geht ein Euro als Spende an das 
„Nachsorgeteam Rückenwind“ 
des Höchster Klinikums. Das 

Die Geschäftsführer des Druckhauses Kurz, Christian Kurz (links) und Michael Kurz, mit dem „Sos-
senheimer Schnuudeduch“ vor ihrem „Drive-in Schalter“ im Flurscheideweg 14.  Foto: Krüger

„Schnuudeduch“ aus Sossenheim
Druckhaus Kurz stellt Mund- und Nasenbedeckungen her

So sieht das Sossenheimer 
Schnuudeduch aus.  Foto: Kurz

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Bernhard Witter, mit „Sossenheimer Schnuudeduch“, hat 
frische Ware eingekauft und im Apfelweingarten des „Hai-
ner Hofs“ ein Zelt für mehr Gäste aufgestellt.  Foto: Krüger

http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:hauptc@web.de
http://www.wm-aw.de
mailto:info@druckhaus-kurz.de
mailto:info@druckhaus-kurz.de
mailto:info@druckhaus-kurz.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
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● Zuwendung. Besonders beliebt 
ist dabei die Begleitung in den 
Garten auf unsere Terrassen.

Auch wurde der diesjährige 
Muttertag für die 26 in der Hof-
reite lebenden Mütter gebüh-
rend gefeiert. Alle wurden mit 
einem Blumengruß auf dem 
Frühstückstisch überrascht.  

Da aufgrund der aktuellen 
Situation leider keine Hausbe-
sichtigungen möglich sind, kön-
nen sich Interessenten gerne te-
lefonisch über unser Angebot 
informieren oder unverbindlich 
auf die Warteliste eintragen las-
sen. 

Sollten Sie eine Beratung im 
Rahmen der häuslichen Pflege 

und Versorgung benötigen, 
wenden Sie sich an den am-
bulanten Dienst im Sozial-
zentrum.

Hofreite gGmbH
Gartenstraße 9
65760 Eschborn

Telefon: 06173 / 319620
Telefax: 06173 / 31962599

hofreite-eschborn@gmx.de 
 

Sozialzentrum Eschborn gGmbH
& Tagespflege, Familien-, 

Kranken – und Altenpflege
Hauptstraße 426
65760 Eschborn

Telefon: 06173 / 640036 
(24-Stunden-Service)

Telefax: 06173 / 606879
info@sozialzentrum-eschborn.de

Das Leben geht – fast 
– wie gewohnt weiter auf 
den Wohnbereichen in der 
Hofreite. Auch wenn es, 
hervorgerufen durch das 
Covid–Virus, Einschrän-
kungen und Maßnahmen 
gibt, wie zum Beispiel bei 
der Möglichkeit von Besu-
chen der Senioren, stellen 
sich die Mitarbeiter und 
auch die Bewohner den 
Herausforderungen in die-
ser Zeit.

Drei zusätzliche Betreu-
ungskräfte sind seit Ende 
März im Bereich der Beschäf-
tigungstherapie eingesetzt. 
Sie sorgen für zahlreiche Ab-
wechslungen, Gespräche und 

Gartenspaziergang mit Hündin Sissi. 

Ambulanter  
Pflegedienst

Leben und Wohnen 
in der Hofreite

- Anzeige -

Muttertag in der Hofreite. Fotos (2): Hofreite gGmbH

Leben im AlterLeben im Alter

Wir hören pflegenden Angehörigen zu, 
suchen gemeinsam nach Entlastung und 
bieten Unterstützung! Kontaktieren Sie uns!

pflegeBegleiter-Initiative Frankfurt 
Telefon: 069 / 78 09 80  Mobil: 0176 / 75 45 61 91 
E-Mail: pflegebegleiter@frankfurter-verband.de

pflegeBegleiter-Infoladen in Bockenheim 
Friesengasse 7  60487 Frankfurt am Main

Information und Begleitung in verschiedenen Sprachen.

Senioren sind smart unterwegs
Ältere nutzen Smartphones vor allem für Kontakt zur Familie

Für acht von zehn Senioren 
ist die digitale Kommunikati-
on bereits zur Selbstverständ-
lichkeit geworden. Sie bleiben 
auf diese Weise regelmäßig in 
Kontakt mit ihren Liebsten und 
nutzen zudem intensiv hilf-
reiche Apps. 

Das ergab die Studie „Smart 
im Alltag 2019“, für die der Se-
niorenhandy-Hersteller Empo-
ria Telecom zusammen mit der 
Deutschen Seniorenliga rund 
500 Menschen über 60 Jahren 
befragte. Senioren nutzen ihr 
Smartphone ebenso wie jün-

gere Nutzer nicht nur zum Te-
lefonieren, sondern greifen auf 
zahlreiche Anwendungen zu-
rück. Besonders beliebt sind 
neben Foto- und „WhatsApp“-
Nachrichten etwa Wetterbe-
richte, E-Mail-Programme, 
Navigationsdienste und Fahr-
planauskünfte. „Die ältere Ge-
neration hat die Vorteile der 
digitalen Vernetzung erkannt“, 
betont Emporia-Eigentümerin 
und Geschäftsführerin Eveline 
Pupeter. Das Smartphone habe 
damit auch in der Ü60-Gruppe 
seinen Exotenstatus verloren. 

Die Zeiten, in denen das 
Smartphone nur für Gespräche 
eingesetzt wurde, seien de  ni-
tiv vorbei. Senioren erledigten 
mit ihm alles – vom Online-Ban-
king über die Urlaubsbuchung 
bis zum Kauf von Fahrkarten. 
Der Studie zufolge ist die Kom-
munikation mit Freunden und 
Familie per Smartphone für 83 
Prozent der befragten Senioren 
einfacher geworden. „Im Alter 
nutzen immer mehr Menschen 
ihre Zeit für die schönen Dinge 
des Lebens“, erklärt Eveline Pu-
peter. Jetzt könnten sie trotz 
Kontaktverbot problemlos Fotos 
verschicken und sich regelmä-
ßig bei ihren Liebsten melden. 

„Gute Seniorenhandys sollten 
über eine sehr deutliche Akustik 
und leicht lesbare Symbole ver-
fügen sowie besonders benut-
zerfreundlich sein“, erläutert 
Eveline Pupeter. Gleichzeitig 
dürften aber auch die optischen 
und technischen Aspekte nicht 
vernachlässigt werden. Auch 
wenn das Smartphone an die 
Anforderungen der älteren Ge-
neration angepasst ist, sollte es 
modern aussehen. 

Die Mehrzahl der Senioren ist 
mittlerweile so überzeugt von 
den neuen digitalen Helfern, dass 
die traditionellen Kommunika-
tionsmittel langsam aussortiert 
werden. In der Umfrage sagte 
schon jeder siebte Befragte, dass 
er eher auf das klassische Fest-
netztelefon verzichten könnte als 
auf das Smartphone.  djd

Neuer Spielplatz. Er wird bestimmt schön, der neugestaltete Spielplatz in den Sul-
zbachwiesen. Man kann sich vor Ort davon überzeugen, dass die Kinder – dann auch oft 
von Eltern oder Großeltern begleitet – bald wieder ihren Spaß auf dem Spielplatz mit sei-
nen Spielgeräten haben werden. Im Juni soll die Neugestaltung abgeschlossen sein. Der 
Rasen ist bereits eingesät und die Arbeiten können zügig weitergehen.  Foto: Krüger

Wer verdient 
Ehrenamtspreis?

Noch bis zum 6. Juni kön-
nen sich Ehrenamtliche für 
den Frankfurter Bürgerpreis 
bewerben oder vorgeschlagen 
werden. 

Unter dem Motto „Ehren-
amt verbindet“ würdigen die 
Stadt Frankfurt und die Stif-
tung der Frankfurter Sparkas-
se Personen und Projekte, die 
sich in der Region aktiv für ein 
soziales Miteinander, sport-
liche und kulturelle Ange-
bote und gelebte Demokratie 
einbringen. Die Engagements 
werden mit Preisgeldern von 
insgesamt bis zu 10.000 Euro 
belohnt.

Der Bürgerpreis wird in 
den folgenden Kategorien 
vergeben: U 21 (Ehrenamt-
liche von 14 bis 21 Jahre), 
Alltagshelden (ohne Alters-
beschränkung), Lebenswerk 
(mindestens 25 Jahre lange 
ehrenamtliche Tätigkeit) und 
engagierte Inhaber mittelstän-
discher Unternehmen. 

Bewerbungsunterlagen gibt 
es bei der Frankfurter Spar-
kasse sowie unter www.frank-
furter-sparkasse.de/buerger-
preis im Internet.  red

mailto:hofreite-eschborn@gmx.de
mailto:info@sozialzentrum-eschborn.de
mailto:pflegebegleiter@frankfurter-verband.de
http://www.frank-furter-sparkasse.de/buerger-preisim
http://www.frank-furter-sparkasse.de/buerger-preisim
http://www.frank-furter-sparkasse.de/buerger-preisim
http://www.frank-furter-sparkasse.de/buerger-preisim
http://www.frank-furter-sparkasse.de/buerger-preisim
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Am Mittwoch, 3. Juni, star-
tet das diesjährige Stadtradeln. 
Das Ziel der 2008 initiierten 
Kampagne ist, mehr noch als 
in den vergangenen Jahren: In 
21 Tagen so viele Kilometer wie 
möglich mit dem Rad statt mit 
dem Auto zurückzulegen.

Die Idee ist simpel: Je öfter 
das Fahrrad statt des Autos be-
nutzt wird, desto mehr Koh-
lendioxid wird vermieden. „Es 
geht um Gesundheit, lebens-
wertere Städte, um Spaß im 
Team und Klimaschutz“, sagt 
Umweltdezernentin Rosema-
rie Heilig. „Gemeinsam können 
wir viel bei der Kohlendioxid-
Vermeidung erreichen. 

Stadtradeln ist die größte in-

ternationale Rad-Aktion, ini-
tiiert vom Klima-Bündnis. Für 
Frankfurt organisiert das Um-
weltamt die Kampagne. Vom 
3. bis 23. Juni werden die ge-
radelten Kilometer gezählt und 
die damit verbundene Kohlen-
dioxid-Vermeidung errechnet. 
Mitmachen können alle, die 
in Frankfurt leben, arbeiten, 
einem Verein angehören oder 
zur Schule und Hochschule 
gehen. 

Im vergangenen Jahr haben 
in Frankfurt 162 Teams mitge-
macht und dabei 522.927 Kilo-
meter gesammelt, was 74 Ton-
nen Kohlendioxid-Vermeidung 
im Vergleich zum Autofahren 
entspricht. Für das Stadtradeln 
2020 haben sich bereits 122 

Teams registriert. Sossenheim 
war bisher immer stark vertre-
ten. Zahlreiche Sossenheimer 
radelten in den vergangenen 
Jahren im Team des Frankfur-
ter Westen mit.

Ein weiterer Grund mitzuma-
chen, ist die Stadtradeln-App. 
Sie kann einfach herunterge-
laden werden, die Radstrecke 
wird per GPS automatisch er-
fasst und im Internet regis-
triert. Über die App werden 
Daten für die Radverkehrspla-
nung gesammelt. Diese Daten 
stehen im Anschluss allen hes-
sischen Teilnehmerkommunen 
zur Verfügung und können zur 
Planung und zum Ausbau der 
Radverkehrsinfrastruktur vor 
Ort herangezogen werden.  red

Radfahren für besseres Klima
Umweltdezernentin ruft zur Teilnahme am Stadtradeln auf

Hunger nach Sonne. Am vergangenen Wochenende war an der Nidda buchstäblich „die 
Hölle los“. Noch ist die Corona-Krise nicht überstanden, aber viele wollten „endlich mal raus“. 
Ein beliebtes Ziel für zahlreiche Spaziergänger, Jogger und Radfahrer war da die Nidda mit 
ihrer „Niddarausche“ am „Drei-Stadtteile-Eck“ am ehemaligen Höchster Wehr.  mk/Foto: Fay

Das Kinder- und Familien-
zentrum Sossenheim des SOS-
Kinderdorfs Frankfurt ist auch 
in der momentanen Ausnahme-
situation für Kinder und Fami-
lien da. 

Durch den Ausbau telefo-
nischer und digitaler Angebote 
– und wenn nötig, auch vor Ort 
– werden Familien in Problem-
lagen weiterhin gestärkt und 
aufgefangen. Denn gerade in 
Zeiten von sozialer Isolation 
und unsicheren Zukunftsper-
spektiven brauchen Familien 
Unterstützung, Beratung und 
Halt. Auch das SOS-Kinderdorf 
Frankfurt hat auf die Heraus-
forderungen der Corona-Krise 
reagiert und seine Betreuungs- 
und Beratungsangebote der Si-
tuation angepasst. 

Die momentane Ausnahmesi-
tuation stellt für alle eine große 

Herausforderung dar. Gerade 
für Familien, die neben Arbeit 
und Haushalt nun auch noch 
die Betreuung und Beschulung 
der Kinder schultern müssen, 
bedeutet die Corona-Krise eine 
Belastungsprobe. Viele Fami-
lien geraten momentan nach 
Auffassung von SOS Kinderdorf 
„an den Rand der Erschöpfung“. 
„Die aktuelle Lage kann die Situ-
ation von bereits belasteten Fa-
milien verschärfen. Daher ist es 
besonders wichtig, dass wir ge-
rade jetzt für Familien, die unse-
re Hilfe benötigen, da sind“, sagt 
Clenda Scharf, die Leiterin der 
Einrichtung in Sossenheim.

Um auch im Rahmen der Kon-
taktbeschränkungen Familien 
unterstützen zu können, bietet 
das SOS-Kinderdorf Frankfurt 
telefonische Beratung an und 
hat seine digitalen Angebote 
ausgebaut. Eltern, die individu-

elle Hilfe benötigen, können täg-
lich von 10 bis 17 Uhr unter der 
Telefonnummer 069/3700430-
0 Fachkräfte erreichen. Diese 
können alternativ auch per E-
Mail an kd-frankfurt@sos-kin-
derdorf.de kontaktiert werden. 
Zu den neuen Online-Angeboten 
zählen Tipps zur Freizeitgestal-
tung und für den Familienalltag. 
Es werden verschiedenste Links 
bereitgestellt, die zum Beispiel 
kostenfreie Online-Sportvideos 
zum Mitmachen zeigen, oder 
auch diverse Singspiele und Ba-
steltipps für die Kleinen zum 
Mit- und Nachmachen. 

„Ziel aller Aktivitäten ist es 
natürlich, Mitarbeitende und 
Kinder so gut wie möglich zu 
schützen. Aber ebenfalls in der 
schwierigen Krisenzeit bestmög-
lich für Familien da zu sein, die 
uns jetzt besonders brauchen”, 
meint Clenda Scharf.  red

Es wird noch dauern, bis wieder alle Kinder die Kita und das Familienzentrum von SOS 
Kinderdorf in Sossenheim besuchen können. Bis dahin gibt es alternative Angebote über 
Telefon und Internet, die den Familien im Stadtteil helfen sollen.  Archivfoto: SOS Kinderdorf

Hilfe per Telefon und Internet
SOS-Kinderdorf will Familien auch in der Krise unterstützen

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Massage
Praxis Wolfgang Klein
myofasziale Triggerpunkttherapie, 
Lymphdrainage, med. Fußpfl ege.
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 283

Tel. 34 51 00 
0171 / 74 85 705

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Second Hand
TMS – Mein Lädchen mit Herz
Verkauf von neuer und gebrauchter Ware 
nicht nur für sozial schwache Menschen
Ffm.-Sossenheim, 
Am Kapellenberg 18 A

mobil 01573 / 07 48 525

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Umzugsservice
Int. Möbeltransporte Christ GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196/76501-0
Fax 06196/76501-19

info@christ-umzug.com
www.christ-umzug.com

Te l e fo n s e r v i c eTe l e fo n s e r v i c e

Sie wollen auch mitmachen? Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in
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SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Ausblick: Tischtennis-
nachwuchs hat viel vor
Jugend Hessenliga:

Die Schüler haben sich im
letzten Jahr enorm gesteigert
und waren auf einem guten
Weg Hessenmeister zu werden
und zu den deutschen Meister-
schaften zu fahren. Leider wur-
den Aleksa Tomic (Bilanz:
18:7), Luis Novosel-Pejovski
(13:7), Soolan Olika Ararso
(14:3) und Kevin Nguyen
(7:14) kurz vor dem Ziel durch
Corona gestoppt. Bei Abbruch
der Runde lagen sie einen
Punkt hinter dem Lokalrivalen
Neuenhainer TTV, den man
aber im Pokal bereits ausge-
schaltet hatte. Es sollte nicht
sein und so wird das Team in
der neuen Saison in der Hes-
senliga der Jugend gemeldet.
Verstärkt wird die Mannschaft
durch Tim Dimter, der aus der
Bezirksoberligajugend hinzu-
kommt. Tim hat wie Aleksa und
Soolan einen tollen Leistungs-
sprung gemacht, was hoffen
lässt, dass auch die höchste
Klasse im Nachwuchsbereich
gemeistert werden kann. 

Weibliche Jugend, 
Bezirksklasse männl Jugend:

Im letzten Jahr spielte die
weibl. Jugend noch in der
Kreisliga und belegte dort un-
ter dem männlichen Nach-

wuchs einen guten Mittelplatz.
Da sich das Bezirksoberliga-
team von Mascha Diehl aus 
Altersgründen aufgelöst hat,
kehrt Mascha als Stammspiele-
rin zum weiblichen Nachwuchs
zurück. Damit ist die Mann-
schaft mit Mascha Diehl, Isa-
belle Kissel, Elma Kapetanovic
und Emilia Kunzenmann deut-
lich besser aufgestellt als zu-
letzt. Ein weiteres Plus der
Mannschaft ist, dass die spiel-
starken Schülerinnen aus der
Hessenliga jederzeit als Ersatz
eingesetzt werden dürfen. 

Schüler Bezirksoberliga:
In der vergangenen Saison

bildeten Nicolas Höppner Gar-
zon (Bilanz: 33:0), Illias Ara-
batzis (31:5), Swarit Tadepalli
(42:2) und Seojin Yeon (6:3)
eines der besten B-Schüler-
teams in Hessen, was mit der
überlegenen Kreismeister-
schaft und dem Sieg im Be-
zirkspokal gekrönt wurde. Da-
her ist in diesem Jahr der Start
in der Bezirksoberliga der
Schüler vorgesehen. 

Die Meldungen und Aufstel-
lungen der weiteren Nach-
wuchsmannschaften und der
Aktiven stehen erst nach dem 
1. Juni fest, so dass hierzu der-
zeit noch keine Aussagen mög-
lich sind. Offen sind auch noch
die Spielsysteme – möglicher-
weise kann wegen Corona kein
Doppel gespielt werden.

Klaus Deigert

Aleksa, Kevin, Luis und Soolan, Hessischer Vizemeister

Tim will sich in der Hessenliga bewähren

Mascha kehrt in die weibl. Jugend zurück

Swarit, Illias und Nico sind auch im Bezirk stark Emilia, eine wichtige Stütze der weibl. Jugend Fotos: privat

Publikum mit Pkw
Comedy auf der „Stage Drive“-Bühne

Mit großem Erfolg ist am
vergangenen Wochenende die
„Stage Drive“-Bühne an der
Jahrhunderthalle gestartet.
Am Pfingstwochenende
kommt Comedian Bulent 
Ceylan nach Unterliederbach
und das Sossenheimer Wo-
chenblatt verlost ein Ticket 
für ein Auto.

Die „Stage Drive Kulturbüh-
ne FrankfurtRheinMain“ ist auf
dem Parkplatz vor der Jahr-
hunderthalle aufgebaut. Wie in
einem Autokino können bis 
zu 300 Pkw vor die Bühne fah-
ren. Die Zuschauer verfolgen
das Programm dann aus ihren
Autos heraus. Der Ton wird
über das Autoradio übertra-
gen.

Am 29., 30. und 31. Mai tritt
jeweils um 20 Uhr Bulent Cey-
lan auf der „Stage Drive“-Büh-
ne auf. Für die Vorstellung am
Montag, 31. Mai, verlost das
Sossenheimer Wochenblatt
eine Karte für ein Auto. Darin
dürfen zwei Erwachsene und

bis zu drei eigene Kinder bis 14
Jahre sitzen. Wer an der Verlo-
sung teilnehmen möchte, kann
bis Freitag, 29. Mai, eine E-Mail
mit dem Betreff „Stage Drive“
an verlosung@schwalbacher-
zeitung.de senden. Der Gewin-
ner wird schriftlich benach-
richtigt.

Weiteres Programm

Im Juni geben sich dann 
Comedy-Stars sinnbildlich die
Klinke in die Hand. Auf dem
Programm stehen unter ande-
rem Florian Schroeder, Michael
Mittermeier, Ingo Appelt und
das Kikeriki Theater. Am Sonn-
tag, 21. Juni, lädt die „Stage
Drive“-Kulturbühne dann um
20 Uhr zu „NightWash“ Live auf
dem Parkplatz der Jahrhun-
derthalle ein.

Der Vorverkauf findet aus-
schließlich online statt. Infor-
mationen, Programm und Ti-
cketlinks gibt es unter www.
jahrhunderthalle.de/StageDri-
ve im Internet. red

Trauer um Adolf Kohlmann
Die gute Seele der SGS ist mit 86 Jahren verstorben

Die SG Sossenheim trauert
um Adolf Kohlmann. „Adi“ –
wie ihn alle nannten – war
mehr als 50 Jahre lang die
gute Seele der Fußball-Abtei-
lung. Jetzt ist er im Alter von
86 Jahren verstorben.

Vor allem in der Jugendarbeit
hat sich Adi Kohlmann prak-
tisch Zeit seines Lebens enga-
giert. Gemeinsam mit seiner
Frau Karin hat er die Jugend-
abteilung der SG Sossenheim
über Jahrzehnte geprägt und
seine Spuren sind bis heute
sichtbar. Auch als Vorsitzender
der Fußballabteilung war er
viele Jahre eine unversichtbare
Integrationsfigur.

Vor allem aber war Adi Kohl-
mann der Mann für alle Fälle.
Ob Material, Spielbetrieb, Tur-
niere, An- und Abmeldungen:
Er war stets hilfsbereit und 
immer präsent für die Jugend-
und Seniorenmannschaften
und die SOMA. Keine Frage
blieb bei ihm unbeantwortet.
Für alles hatte er immer eine

Antwort und er war für die Ju-
gendleitung aber auch für alle
Trainer mit seinem Wissen und
seiner liebenswerten Art etwas
ganz Besonderes.

„Seine Persönlichkeit wird
uns fehlen und ein großes Loch
bei der SG Sossenheim hinter-
lassen. Ruhe in Frieden, lieber
Adi. Und verfolge deine SG-
Sossenheim-Mannschaften von

da oben“, heißt es in einer Er-
klärung der Jugendleitung, der
Jugendtrainer und der Jugend-
spieler.

Dabei hat Adi Kohlmann nie
in Sossenheim gelebt. In den
Stadtteil kam er über seine
Frau Karin, die hier aufgewach-
sen ist. Er lebte mit seiner Fami-
lie in Schwanheim. Später zog
er nach Sulzbach, wo Adi Kohl-
mann seinen Lebensabend ver-
brachte. Der SG Sossenheim
blieb er aber weiterhin eng ver-
bunden. red

Adolf Kohlmann Foto: privat
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Mehr Müll im 
März und April

Die FES hat im März und April 
eine deutliche Steigerung der 
Müllmenge registriert. Mit Aus-
nahme von Altpapier legen sämt-
liche Fraktionen zu, bei Glas 
und Biomüll sowie beim Verpa-
ckungsabfall sogar zweistellig.

„Die Männer und Frauen der 
FES leisten viel, um den gestie-
genen Müllmengen Herr zu wer-
den“, sagt Frankfurts Umweltde-
zernentin Rosemarie Heilig. „Wir 
sehen in Zeiten von Corona aber 
auch, dass in einigen Haushalten 
die Disziplin bei der Mülltrennung 
nachlässt. Als Umweltdezernen-
tin möchte ich an alle appellieren: 
Mülltrennung ist und bleibt die 
Grundlage für eine gelingende 
Wiederverwertung von Ressour-
cen und ist damit ein wichtiger 
Beitrag zum Umweltschutz.“

Für die Betrachtung eines 
„Corona-Effekts“ wurden die 
Zahlen der beiden Monate März 
und April zusammengeführt 
und in Bezug gesetzt zu den 
Vergleichszeiträumen 2019 und 
2018 sowie zu einem Fünf- und 
Zehnjahresdurchschnitt der 
Monate März und April.  red

mailto:verlosung@schwalbacher-zeitung.de
mailto:verlosung@schwalbacher-zeitung.de
mailto:verlosung@schwalbacher-zeitung.de
http://www.jahrhunderthalle.de/StageDri-veim
http://www.jahrhunderthalle.de/StageDri-veim
http://www.jahrhunderthalle.de/StageDri-veim
http://www.jahrhunderthalle.de/StageDri-veim
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Familienrecht, Mediation, Erbrecht, Bankrecht, Verkehrsrecht, 
Bußgeldsachen, Mietrecht, Arbeitsrecht, Forderungen

Rechtsanwalt 
Jochen Zehnter

Rechtsanwältin  
und Mediatorin 
Claudia Eschborn

Recht und Recht und 
SteuerberatungSteuerberatung

steuer- oder Körperschaftsteu-
er-Vorauszahlungen des Jahres 
2019 rückwirkend herabge-
setzt werden. Dies ist eine wei-
tere Quelle, sich notwendige  -
nanzielle Mittel zu beschaffen. 
Diese Möglichkeit besteht für 
Unternehmen, die unmittelbar 
und nicht unerheblich von der 
Corona-Krise betroffen sind. 
Davon kann ausgegangen wer-
den, wenn bereits die Voraus-
zahlungen für 2020 auf null 
Euro herabgesetzt wurden. Im 
Rahmen der Corona-Hilfsmaß-
nahmen gewährt das Finanz-
amt auf Antrag des Steuer-
p  ichtigen bereits für Zwecke 
der Vorauszahlung einen Ver-
lustrücktrag bis zur Höhe von 
15 Prozent des Vorjahresge-
winns beziehungsweise Vor-
jahresüberschusses. Der Antrag 
kann für alle Gewinneinkünfte, 
das heißt für Einkünfte aus Ge-
werbebetrieb, selbstständiger 
Tätigkeit aber auch aus Land- 
und Forstwirtschaft sowie für 
Einkünfte aus Vermietung und 
Verpachtung gestellt werden.

Ein Beispiel: Ein Reiseveran-
stalter hat für das Jahr 2019 
Einkommensteuervorauszah-
lungen in Höhe von 24.000 
Euro entrichtet. Diese basier-
ten auf einem erwarteten Ge-
winn von 80.000 Euro. Auch 

für 2020 wurden Vorauszah-
lungen von 6.000 Euro je Quar-
tal festgesetzt. Aufgrund der 
Corona-Krise bricht der Um-
satz des Reisebüros erheblich 
ein. Die Fixkosten laufen un-
verändert weiter. Der Reise-
veranstalter hat beim Finanz-
amt bereits eine Herabsetzung 
seiner Vorauszahlungen für 
2020 auf null Euro beantragt, 
die bereits geleistete Voraus-
zahlung für das erste Quartal 
wurde erstattet. Zusätzlich be-
antragt der Reiseveranstalter 
auch die nachträgliche Herab-
setzung der Vorauszahlungen 
für 2019 im Pauschalverfahren, 
da er aufgrund der lang andau-
ernden Reisebeschränkungen 
und der daraus resultierenden 
zahllosen Stornierungen mit 
einem erheblichen Verlust in 
2020 rechnet.

Das Finanzamt setzt die Vo-
rauszahlungen für 2019 auf der 
Grundlage eines pauschal er-
mittelten Verlustrücktrags von 
12.000 Euro (15 Prozent von 
80.000 Euro) auf 18.000 Euro 
herab. Die sich dadurch erge-
bende Überzahlung von 6.000 
Euro wird erstattet. Bei der Ver-
anlagung der Einkommensteu-
er für 2019 werden zwar erst 
einmal Steuern (ohne einen 
Verlustrücktrag aus 2020) fest-
gesetzt. Diese müssen aber (so-
weit sie die Steuern auf den 
pauschalen Verlustrücktrag 
nicht übersteigen) erst gezahlt 
werden, soweit sich bei der 
Veranlagung von für 2020 kein 
rücktragsfähiger Verlust erge-
ben sollte, also frühestens im 
Laufe des Jahres 2021. pr

Claudia Kynast
Steuerberaterin

ETL|Rhe-Ma 
Steuerberatungsgesellschaft

Hauptstraße 350
65760 Eschborn

Telefon 06173/609800
E-Mail: eschborn@rhe-ma.de

Die Auswirkungen der Co-
rona-Krise werden bei immer 
mehr Unternehmen spürbar. 
Die fi nanziellen Soforthilfen 
von Bund und Ländern rei-
chen meist nicht aus, um die 
Liquiditätsengpässe zu über-
winden. Daher gibt es weitere 
vielschichtigen Maßnahmen, 
Unternehmen Hilfe zu leisten, 
zum Beispiel durch Unterstüt-
zungsmaßnahmen der Finanz-
verwaltung. Die Eschborner 
Steuerberaterin Claudia Kynast 
gibt einen Überblick.

„So können Steuerp  ichtige 
eine Herabsetzung der viertel-
jährlichen Vorauszahlungen 
zur Einkommen- und Körper-
schaftsteuer 2020 bis auf null 
Euro beantragen. Das schafft 
erst einmal Liquidität, denn im 
Ergebnis können die bereits ge-
leisteten Vorauszahlungen für 
das erste Quartal 2020 ganz 
oder teilweise erstattet werden 
und die künftigen Vorauszah-
lungen in 2020 fallen kleiner 
aus oder entfallen ganz.

Gerade in der Gastronomie, 
im Eventmanagement oder im 
Tourismus kann davon ausge-
gangen werden, dass die Um-
satzausfälle in diesem Jahr auf 
Grund des Lockdowns nicht 
beziehungsweise nur sehr be-
grenzt aufholbar sein werden. 
Firmen müssen davon ausge-
hen, dass sie 2020 keine Ge-
winne erwirtschaften. Damit 
fällt für 2020 keine Einkom-
men- oder Körperschaftsteu-
er an und die Verluste können 
für steuerliche Zwecke nach 
2019 zurückgetragen werden, 
was zu einer Steuererstattung 
führt - normalerweise aber erst 
nach im kommenden Jahr. Und 
genau hier gewährt die Finanz-
verwaltung weitere Erleichte-
rungen bereits jetzt: einen pau-
schalen Verlustrücktrag.

Unternehmen können bean-
tragen, dass ihre Einkommen-

Die Steuerberaterin Claudia 
Kynast.  Foto: ETL

Viele Hilfen in der Corona-Krise
Finanzamt gewährt Firmen zahlreiche steuerliche Erleichterungen

Ihr digitaler Steuerberater in Schwalbach am Taunus für:

 
Berliner Str. 22 · 65824 Schwalbach · Tel: 0 61 96 / 5 83 81 76 
E-Mail: info@steuerberater-schwalbach.de

- Anzeigen -

Staat erlaubt steuerfreie Zahlungen als Dankeschön
Arbeitslohn ist grundsätz-

lich lohnsteuer- und sozial-
versicherungspfl ichtig. In der 
Corona-Krise erlaubt das Bun-
desfi nanzministerium jetzt eine 
Abweichung davon. 

Arbeitgeber, die sich bei ihren 
Mitarbeitern bedanken wollen, 
müssen einige wenige Vorausset-
zungen beachten. Wichtig ist, dass 
die Zahlungen zusätzlich zum Ge-
halt gezahlt werden. Damit ist 

klar, dass die Steuerfreiheit nicht 
bei einer Gehaltsumwandlung 
greift. Steuerfrei sind nur Sonder-
zahlungen bis zu einer Höhe von 
1.500 Euro, die bis zum 31. De-
zember 2020 erfolgen.  red

EUR

City-Flitzer.
Der praktische
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*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000  km, Details  unter 
www.mitsubishi-motors.de/garantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/1151 Space Star 
BASIS 1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffverbrauch 
(l/100  km) innerorts  5,2; außerorts  4,0;  kombiniert  4,5. CO2-
Emission (g/km) kombiniert 102. Effizienzklasse C. Die Werte 
wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und 
auf das bisherige  Messverfahren NEFZ umgerechnet.

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile 
GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg ab Importlager, 
zzgl. Überführungskosten. 2 | Hauspreis Space Star BASIS 
1.0  Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang, solange Vorrat reicht.

 

2

Jetzt günstig einsteigen:  
Der neue Space Star BASIS statt 10.490 EUR1

7.490

Autohaus Schwalbach
GmbH 
Ostring 2 / Limes
65824 Schwalbach
Telefon 06196/881740
www.auto-schwalbach.de
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Wie Verkehrsdezernent Klaus 
Oesterling schon angekündi-
gt hatte, werden Busse und 
Bahnen in Frankfurt rechtzei-
tig zu Pfi ngsten - also ab dem 
morgigen Freitag - auch wie-
der nachts fahren. Aufgrund 
der Corona-Pandemie war der 
Nachtverkehr seit 20. März ein-
gestellt. 

Gleichzeitig werden ab P  ng-
sten die beiden „Freizeitlinien“, 
das sind die Linie 83 zum Lohrberg 
und die Verlängerung der Linie 45 
entlang des Mains zum Kaiserlei, 
ihren Betrieb aufnehmen. 

Im Busverkehr bleibt jedoch 
auch weiterhin die vordere 
Tür geschlossen und die Fah-
rer verkaufen keine Fahrkar-
ten. Fahrgäste ohne Fahrschein 
werden gebeten, vorhandene 
Automaten oder Handytickets 
zu nutzen oder spätestens beim 
Umsteigen in die S-, U- oder 
Straßenbahn ihren Fahrschein 
zu ziehen. Eine Lösung, dass 
auch Busfahrer unter Einhal-
tung der Hygieneregeln Fahr-
karten verkaufen können, ist 
laut Osterling „in Vorberei-
tung“.

Über die RMV-App, die ge-
rade für die Nutzer des Nacht-
verkehrs von Bedeutung ist, 

und auf www.rmv-frankfurt.
de können sich Fahrgäste über 
die Fahrpläne und ihre Verbin-
dungen informieren. Auch die 
Mitarbeiter am RMV-Service-
telefon sind unter der Rufnum-
mer 069/24248024 rund um 
die Uhr erreichbar.

„Ich freue mich, dass wir zu-
mindest im Nahverkehrsan-
gebot wieder zur Normalität 
zurückkehren können“, sagt 
Klaus Oesterling. Er appel-
liert an alle Fahrgäste, auch 
in ihrem eigenen gesundheit-
lichen Interesse, in Bussen 
und Bahnen den vorgeschrie-
benen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen und die bekannten Hy-
gieneregeln einzuhalten. „Be-
sonders danken möchte ich all 
jenen, die in den vergangenen 
Wochen dafür gesorgt haben, 
dass wir in Frankfurt stets ein 
gutes Nahverkehrsangebot auf-
rechterhalten konnten. Allen 
vorweg natürlich die Fahrer 
der Verkehrsunternehmen, die 
dafür oft genug ihre eigenen ge-
sundheitlichen Sorgen zurück-
gestellt haben.“

Die VGF hat inzwischen meh-
rere Dienstleistungen wieder-
aufgenommen, die durch die 
Pandemie vorübergehend nicht 
angeboten werden konnten: 

Seit 4. Mai ist das Ticket-Cen-
ter in der Station Hauptwache 
unter Au  agen geöffnet. Die Ti-
cket-Center an der Konstabler-
wache und in Bornheim Mitte 
konnte die VGF dank der spezi-
ellen Bauweise ohne Unterbre-
chung weiterbetreiben.

Ebenfalls wieder geöff-
net sind der Info-Pavillon an 
der Straßenbahn-Haltestelle 
Hauptbahnhof, der Info-Punkt 
auf dem U-Bahnsteig Rich-
tung Südbahnhof in der Station 
Hauptwache, und das Service-
Center in der Station Bocken-
heimer Warte.

Das Fundbüro in der Station 
Hauptwache, geöffnet diens-
tags bis freitags von 8 bis 12 
Uhr, war gar nicht geschlossen, 
auch der Fahrgast-Begleitser-
vice war nicht eingestellt.

Andere Angebote der VGF 
harren noch der Rückkehr zur 
Normalität: bis auf weiteres gibt 
es keinen Betrieb des Ebbel-Ex, 
weder im Linien- noch im An-
mietverkehr. Für die Wiederer-
öffnung des Verkehrsmuseums 
in Schwanheim wird zurzeit 
noch – analog zu anderen Mu-
seen in der Stadt – ein Konzept 
erarbeitet. Ein Einsatz des Info-
Busses ist zunächst nicht vorge-
sehen.  red

Die Rückkehr zur Normalität
Busse und Bahnen fahren ab Pfi ngsten auch wieder nachts

Das Jugend- und Sozial-
amt der Stadt Frankfurt sagt 
alle für die Sommerferien ge-
planten Ferienfreizeiten ab.

Nicht nur in dieser besonde-
ren und turbulenten Zeit hat 

das Ferienkarussell das Ziel 
Langeweile und Isolation bei 
Kindern und Jugendlichen zu 
vermeiden. Es ist geplant, Pro-
jekte kurzfristig in digitalen For-
maten an den Start zu bringen, 
um Kindern, Jugendlichen und 

deren Familien eine attraktive 
Freizeitgestaltung anzubieten. 
Weitere Informationen sind 
auf der Homepage unter www.
ferienkarussell-frankfurt.de 
oder unter der Telefonnummer 
069/212-33010 erhältlich.  red

Stadt sagt alle Freizeiten ab
Ferienkarussell plant Alternativen zur Gestaltung der Ferien
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